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* sofern bisher keine Registriernummer vergeben wurde, ist zeitgleich der ausgefüllte Antrag „Registrierung/Tierhaltung“ vorzule-
gen. Der entsprechende Vordruck ist beim zuständigen Amt für regionale Landesentwicklung anzufordern.
AS 571.00 06.2021 

Niedersachsen

An das ArL Eingangsstempel des ArL 

Antrag auf Gewährung einer Zuwendung für die 
„Erstellung bzw. Fortschreibung eines regionalen Entwicklungskonzeptes“ 

Registriernummer der Antragstellerin/des Antragstellers* 

Nation BL LK Gemeinde Betrieb 

2 7 6 0 3 

Antragsteller/in, Unternehmenssitz 
(Ort der steuerlichen Festsetzung bzw. Adresse) 

Name/Bezeichnung: 

Vorname: 

Ortsteil: 

Straße und Hausnr. oder Postfach: 

Nation, PLZ, Ort: 

Antragsteller/in (abweichende postalische Anschrift) 

Name/Bezeichnung: 

Vorname: 

Ortsteil: 

Straße und Hausnr. oder Postfach: 

Nation, PLZ, Ort: 



EU-Förderregistriernummer (sofern vorhanden) 
Nation BL LK Gemeinde Betrieb 

276 03 

2 
AS 571.00 06.2021 

IBAN: 

Sofern abweichende/r Kontoinhaber/in /Bevollmächtigte/Bevollmächtigter): 
Vollmacht/Vertretungsberechtigung muss vor- bzw. beiliegen 

Name/Bezeichnung (Bevollmächtigte/r) Vorname (Bevollmächtigte/r): 

Angegebene Bankverbindung gilt für folgende Fördermaßnahme: REK-Fortschreibung/REK-Erstellung 

1. Vorhaben
1.1

Förderung eines regionalen Entwicklungskonzeptes für die ELER-Förderperiode ab 2023 

☐ Als Fortschreibung/Aktualisierung eines bestehenden Entwicklungskonzeptes
(LEADER-REK oder ILEK)

☐ Als neues Entwicklungskonzept (weder ein REK noch ein ILEK aus der Förderperiode
2014-2020 ist vorhanden oder eine Abweichung in der Regionsfläche von mehr als 30%)
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Hinweis: Bitte beachten Sie, dass in den beschreibbaren Textfeldern nur eine begrenzte Anzahl von Schrift-
zeichen eingetragen werden kann. Sollte der zur Verfügung stehende Raum nicht ausreichen um Ihren Text 
vollständig im Druck abbilden zu können, so ist hier ein Verweis auf eine dem Antrag beizufügende Anlage 
anzubringen. 

1.2 Beschreibung der Region 

Name der Region (ggf. Arbeitstitel): 

Einwohnerzahl Fläche in km2 

Kurze Beschreibung der Regionsabgrenzung: 
(u.a. charakteristische Merkmale, sowie voraussichtliche Abgrenzung, ggf. Karte mit vorläufiger Gebietsabgren-
zung beifügen. 
Im Falle der Beantragung des Höchstförderbetrages durch Änderung der Gebietskulisse von mehr als 30% in der 
Fläche ist diese in jedem Fall zu begründen) 
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2. Finanzierungsplan
2.1 Ausgaben
Die Kosten-/Ausgabenermittlung ist detailliert darzustellen und mit einem Ausgabenplan 
(Auflistung der einzelnen Ausgabepositionen) dem Antrag beizufügen. 

Umsatzsteuer 
Die Förderung der Umsatzsteuer wird beantragt:  Ja  Nein 

Falls ja: 
Bitte geben Sie im Ausgabenplan die Bruttokosten an und fügen Sie dem Antrag folgende Unterlagen bei. 

Falls nein, tragen Sie bitte in die nachfolgenden Tabellen die Nettoausgaben ein. 

2022 

EUR 

Gesamtkosten 
der Planung 

Umsatzsteuer 
(MwST) 

Gesamt- 
Ausgaben 

2.2 Einnahmen zur Finanzierung der Ausgaben 
Zu den „anderweitigen öffentlichen Förderungen“ zählen z.B. Finanzmittel des Landkreises. 
Gesamteinnahmen und Gesamtausgaben müssen einen identischen Betrag aufweisen. 

2022 

EUR 

Beantragte Zuwendung 

Anderweitige öffentliche 
Förderung 

Leistungen Dritter 

Barer Eigenanteil 

Gesamt- 
Einnahmen 

2.3 Leistungen Dritter und anderweitige öffentliche Förderung 

Erläuterung der Leistungen Dritter und anderweitiger öffentlicher Förderung (Einzahler, Grund der Einzahlung). 
Förderbescheide oder andere schriftliche Zusicherungen zur finanziellen Beteiligung sind dem Antrag beizufügen 
bzw. umgehend nach Erhalt nachzureichen. 
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2.4 Finanz- und haushaltswirtschaftliche Auswirkungen 

3. Sonstiges
☐ Das auf der Basis dieser Förderung erstellte Entwicklungskonzept soll nicht als Grundlage für eine

Bewerbung im LEADER-Auswahlverfahren für die Förderperiode ab 2023 dienen.

4. Anlagen

Nr. Beschreibung 

4.1 
Falls der Finanzierungsplan Leistungen Dritter oder 
anderweitige öffentliche Förderung enthält: 
Förderbescheide / finanzielle Zusicherungen Dritter 

  ja ☐  folgt ☐ entfällt

5. Unterschriften

Ort, Datum Unterschrift/en der/des Antragsteller/s/in bzw. der/des Vertretungsberechtigten 

Finanzlage des Antragstellers/der Antragstellerin, ggf. Tragbarkeit der Folgelasten für den/die Antragsteller/in 
usw.: 
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1. Mir/Uns ist bekannt, dass

1.1 von der Bewilligungsbehörde weitere Unterlagen (auch rückwirkend) angefordert werden können, die 

zur Beurteilung der Antragsangaben erforderlich sind, insbesondere zur Begleitung (Monitoring) und Bewer-

tung (Evaluation). 

1.2 die zuständige Bewilligungsbehörde Auflagen auch nachträglich erteilen kann. 

1.3 die Einhaltung der eingegangenen Verpflichtungen sowie die Angaben in den Anträgen auch an Ort 

und Stelle durch die zuständigen Behörden vom Land, den entsprechenden Rechnungshöfen oder durch Be-

auftragte auch nachträglich kontrolliert werden. 

1.4 den zuständigen Behörden vom Land, den entsprechenden Rechnungshöfen und ihren Beauftragten 

im Rahmen ihrer Befugnisse das Betreten der Geschäfts-, Betriebs- und Lagerräume sowie der Betriebsflä-

chen während der Geschäfts- und Betriebszeiten zu gestatten ist, auf Verlangen die in Betracht kommenden 

Bücher, Aufzeichnungen, Belege, Schriftstücke, Datenträger, Karten und sonstige Unterlagen zur Einsicht zur 

Verfügung zu stellen sind, Auskunft zu erteilen und die erforderliche Unterstützung zu gewähren ist. Bei auto-

matisiert geführten Aufzeichnungen bin ich/sind wir verpflichtet, auf meine/unsere Kosten die erforderlichen 

Ausdrucke zu erstellen, soweit die zuständigen Stellen dieses verlangen. 

1.5 die Ansprüche aus der Antragstellung/der Vereinbarung erlöschen, wenn ich/wir einem nach den 

rechtlichen Vorgaben berechtigten Prüforgan die Prüfung verweigere/verweigern. 

1.6 die Auszahlungen insbesondere bei falschen, unvollständigen oder unterlassenen Angaben, bei der 

Nichterfüllung oder nicht rechtzeitiger Erfüllung oder Einhaltung der Bedingungen und Auflagen bzw. der über-

nommenen Verpflichtungen sowie bei Verstößen gegen gesetzliche Bestimmungen zuzüglich Zinsen zurück-

gefordert werden können. 

1.7 die Angaben in den Anträgen (insbesondere die Angaben, von denen die Bewilligung oder Gewäh-

rung, das Belassen oder die Rückforderung der Auszahlungen abhängig sind) subventionserhebliche Tatsa-

chen im Sinne des § 264 des Strafgesetzbuches (Subventionsbetrug) sind, und dass ich/wir nach § 1 des 

niedersächsischen Subventionsgesetzes vom 22.06.1977 i. V. m. § 3 des Subventionsgesetzes vom 

29.07.1976 in den jeweils geltenden Fassungen verpflichtet bin/sind, der bewilligenden Stelle unverzüglich die 

Tatsachen mitzuteilen, die der Bewilligung, Weitergewährung, Inanspruchnahme oder dem Belassen der Aus-

zahlung entgegenstehen oder für die Rückforderung der Auszahlung erheblich sind. Mir/uns ist bekannt, dass 

die Nichteinhaltung strafrechtlich verfolgt werden kann. 

Zu den subventionserheblichen Tatsachen gehören insbesondere solche, 

- die zur Beurteilung der Notwendigkeit und Angemessenheit der Auszahlung von Bedeutung sind;

- die Gegenstand der Bilanzen, Gewinn- und Verlustrechnungen, Vermögensübersichten oder Gutachten,

des Finanzierungsplans, des Haushalts- oder Wirtschaftsplans oder sonstiger dem Antrag beizufügender

Unterlagen sind;

- von denen nach Verwaltungsrecht, Haushaltsrecht oder anderen Rechtsvorschriften die Rückzahlung der

Auszahlung abhängig ist.
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Die Bewilligungsbehörde ist nach § 6 Subventionsgesetz verpflichtet, Tatsachen, die den Verdacht eines Sub-

ventionsbetruges begründen, den Strafverfolgungsbehörden mitzuteilen. 

2. Ich verpflichte mich/Wir verpflichten uns

2.1. jede Abweichung von den Antragsangaben, jede Abweichung im Hinblick auf von mir/uns eingegan-

gene Verpflichtungen, jeden Wechsel des Nutzungsberechtigten während der Dauer der von mir/uns über-

nommenen Verpflichtungen, jede förderrelevante Änderung, insbesondere meiner/unserer Betriebsverhält-

nisse oder des Verwendungszwecks, sowie jede Nichteinhaltung von Fördervoraussetzungen – auch in Fällen 

höherer Gewalt – der zuständigen Behörde unter Angabe der Gründe unverzüglich, schriftlich (vor einer Auf-

tragserteilung) mitzuteilen. Insbesondere beachte/n ich/wir die Vorgaben aus § 3 Subventionsgesetz (SubvG) 

i. V. m. § 1 Nds. SubvG.

2.2 alle Antragsunterlagen, Aufzeichnungen, Belege, Bücher oder Karten für die Dauer von mindestens 

sechs Jahren ab dem auf die Schlusszahlung folgenden Jahr aufzubewahren, soweit nicht nach anderen Best-

immungen eine längere Aufbewahrungsfrist vorgeschrieben ist. 

3. Ich willige/Wir willigen ein, dass

3.1 die Angaben aller Einzelanträge, Anlagen und Unterlagen zur automatisierten Antragsbearbeitung

und Berechnung der Auszahlungen von der Bewilligungsbehörde erfasst, verarbeitet und gespeichert werden,

sowie durch Rückfragen bei dem Niedersächsischen Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbrau-

cherschutz (ML), dem Niedersächsischen Finanzministerium (MF), dem Servicezentrum Landentwicklung und

Agrarförderung (SLA) und den Ämtern für regionale Landesentwicklung (ÄrL) überprüft werden.

3.2 meine/unsere Antragsangaben für die Abwicklung der Anträge und Zahlungen, zur Erstellung von

Statistiken sowie zur Begleitung und Bewertung der Fördermaßnahmen und zum Abgleich der Registriernum-

mern im Hinblick auf eine eindeutige Verwendung und einheitliche Betriebskennung für alle Fördermaßnah-

men genutzt werden.

3.3 Daten, soweit dies der ordnungsgemäßen Durchführung der Förderung oder der Bearbeitung von 

Folgeanträgen dient bzw. für die Begleitung und Bewertung der Fördermaßnahmen erforderlich ist, an die in 

Ziffer 3.1 Absatz 1 genannten Behörden sowie zur Auszahlung an die zuständige Landes- oder Bundeskasse 

bzw. beauftragte Institutionen und an die mit der Entgegennahme der Zahlung beauftragten Geldinstitute über-

mittelt werden. 

3.4 der gesamte Zahlungsverkehr (Zahlungen und ggf. Rückforderungen) auf bargeldlosem Wege erfolgt 

und die Annahme von Schecks ausgeschlossen ist. 

3.5  Forderungsabtretungen zugunsten Dritter gemäß § 399 2. Alternative des Bürgerlichen Gesetzbuches 

(BGB) und Verpfändungen zugunsten Dritter gemäß § 1275 BGB i. V. m. § 399 2. Alternative BGB in den 

jeweils geltenden Fassungen ausgeschlossen sind. 

4. Ich erkläre/Wir erklären, dass

4.1 das für den Erhalt der Auszahlungen angegebene Bankkonto ausschließlich mir/uns oder einer für die

Durchführung des Antragsverfahrens bevollmächtigten Person gehört (die Bevollmächtigung wird der Behörde
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nachgewiesen). 

5. Schriftliche Bestätigung über die Aufgabenzuordnung nach dem Niedersächsischen
Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG)
(nur auszufüllen bei Antragstellung durch eine Samtgemeinde oder durch eine Mitgliedsgemeinde)

 Ich/Wir versichere/n, dass die Erfüllung der entsprechenden Aufgabe gemäß 

NKomVG in der Zuständigkeit der  

 Samtgemeinde  Mitgliedsgemeinde 

(Name bzw. Bezeichnung) 

liegt und diese somit als Antragstellerin auftritt. 

Die Nichteinwilligung zu den vorstehenden Hinweisen, Verpflichtungen, Einwilligungen und Erklärungen 
führt grundsätzlich zur Ablehnung des Antrages bzw. zum Rücktritt von der Vereinbarung. 

Ich/Wir versichere/n die Richtigkeit und Vollständigkeit der gemachten Angaben und erkenne/n die 
dargelegten Hinweise, Verpflichtungen, Einwilligungen und Erklärungen und Hinweise für mich/uns als 
verbindlich an.  

___ 

Ort, Datum Unterschrift/en der antragstellenden Person/en 

bzw. der vertretungsberechtigten Person 
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Anlage 7.12 
Informationspflichten bei der Erhebung personenbezogener Daten nach Art. 13 
der Verordnung (EU) 2016/679 – Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

Dieses Informationsblatt informiert Sie darüber, was mit Ihren Daten geschieht und welche Rechte Sie im 
Hinblick auf ihre Verarbeitung haben. Diese Informationen erfolgen gemäß Artikel 13 der Datenschutz-Grund-
verordnung (EU) 2016/679 (DSGVO). 

Mit dem Antrag vom                      (Datum des Förderantrags eingeben) sowie den zugehörigen Anlagen 
werden ihre Antragsdaten für die Fördermaßnahme LEADER erhoben und verarbeitet. Die Antragsdaten wer-
den geprüft, abgeglichen und weiterverarbeitet. Nach umfänglicher Prüfung der Antragsdaten erfolgt eine Ent-
scheidung über den Antrag sowie im weiteren Verlauf nach Prüfung des Zahlungsantrags bei positiver Ent-
scheidung eine Auszahlung. 

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen
Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
Calenberger Straße 2 
30169 Hannover Telefon: (0511) 120 0 
E-Mail: poststelle@ml.niedersachsen.de

2. Kontaktdaten der/des Datenschutzbeauftragten
Behördliche/r Datenschutzbeauftragte/r 
Calenberger Straße 2 
30169 Hannover 
Telefon: (0511) 120 2073 
E-Mail: datenschutz@ml.niedersachsen.de

3. Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung
Die für Antragsteller/innen mit dem „Antrag auf Gewährung von Zuwendungen zur Förderung eines Vorhabens 
nach der LEADER-Richtlinie“ einschließlich der zugehörigen Anlagen erhobenen Daten werden zur Feststel-
lung der Förderberechtigung und der Förderhöhe, für Wiedereinziehungsverfahren, für Prüfzwecke, für statis-
tische Zwecke sowie zur Evaluation verarbeitet.  

Für eine Antragstellung ist die Bereitstellung der personenbezogenen Daten erforderlich und damit verpflich-
tend. Die personenbezogenen Daten werden für einen vollständigen Antrag benötigt. Bei Nichtbereitstellung 
der Daten kann keine abschließende Bearbeitung Ihres Antrags erfolgen und dieser ist abzulehnen.   

Wir erheben und verarbeiten personenbezogene Daten, die Sie im Zusammenhang mit der Beantragung an-
gegeben haben, sowie solche, die bei Kontrollen erhoben wurden, um den Verpflichtungen betreffend Verwal-
tung, Kontrolle, Prüfung sowie Begleitung und Bewertung nachzukommen, die von der Verordnung (EU) Nr. 
1306/2013 zur korrekten Ausbezahlung der Zuwendungen und nach der Verordnung (EU) Nr. 1305/2013 auf-
erlegt worden sind. 

Im Einzelnen werden Ihre personenbezogenen Daten zu folgenden Zwecken erhoben und verarbeitet: 

- Verwaltungskontrollen und Vor-Ort-Kontrollen nach Artikel 59 Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 1306/2013,
- Zu Unrecht gezahlte Beträge und Sanktionierung nach Artikel 63 Absatz 1 und nach Artikel 64 Absatz 1 bis

5 der Verordnung (EU) Nr. 1306/2013 im Falle der Nichteinhaltung in Bezug auf Förderkriterien, Auflagen
oder anderen Verpflichtungen im Sinne des Artikels 64 Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 1306/2013,

- Bewilligung der Anträge
- Auszahlung und Verbuchung
- Ex-post-Kontrollen

Sofern diese Daten nicht unmittelbar bei Ihnen erhoben wurden, stammen sie aus Datenabgleichen mit ande-
ren Zahlstellen. 

mailto:poststelle@ml.niedersachsen.de
mailto:datenschutz@ml.niedersachsen.de
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4. Empfänger oder Kategorien von Empfängerinnen und Empfängern der personenbezogenen Daten

Ihre personenbezogenen Daten werden auf Grund gesetzlicher Verpflichtungen an folgende Empfängerinnen 
und Empfänger übermittelt: 

- Servicezentrum Landentwicklung und Agrarförderung (SLA)

- Ämter für regionale Landesentwicklung in Niedersachsen
- Landesrechnungshof
- Ämter für Statistik
- Deutsche Vernetzungsstelle Ländliche Räume (DVS)
- Johann Heinrich von Thünen-Institut

5. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten

Ihre Daten werden unbeschadet besonderer gesetzlicher Aufbewahrungsfristen, etwa eines auf Artikel 50 Ab-
satz 2 Buchstabe d der Verordnung (EU) Nr. 1306/2013 erlassenen Durchführungsrechtsakts der Europäi-
schen Kommission und der Vorgaben nach Artikel 86 Absatz 3 der Verordnung (EU) Nr. 1305/2013, nach 
Ablauf des zehnten Jahres, das auf das Jahr folgt, in dem die genannten Daten erhoben wurden, gelöscht. 
Daten, für die aufgrund der im Einzelfall festgelegten Zweckbindungen eine längere Aufbewahrung erforderlich 
ist, werden maximal bis zum Ende der längsten Zweckbindungsfrist gespeichert. 

6. Betroffenenrechte

Sie haben gegenüber dem Niedersächsischen Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz hinsichtlich der Datenverarbeitung folgende Rechte: 
Auskunft: Sie haben das Recht, eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob betreffende personenbezogene 
Daten verarbeitet werden; ist dies der Fall, so haben Sie ein Recht auf Auskunft über diese personenbezo-
genen Daten und auf die in Artikel 15 der Verordnung (EU) 2016/679 im einzelnen aufgeführten Informationen: 
Berichtigung: Sie haben das Recht, unverzüglich die Berichtigung Sie betreffender unrichtiger personenbe-
zogener Daten und ggf. die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten zu verlangen (Artikel 
16 der Verordnung (EU) 2016/679). 
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Löschung: Sie haben das Recht, zu verlangen, dass Sie betreffende personenbezogene Daten unverzüglich 
gelöscht werden, sofern einer der in Artikel 17 der Verordnung (EU) 2016/679 im einzelnen aufgeführten 
Gründe zutrifft, z. B. wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden und die gesetzlichen 
Aufbewahrungs- und Archivvorschriften einer Löschung nicht entgegenstehen. 
Einschränkung der Verarbeitung: Sie haben das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, 
wenn eine der in Artikel 18 der Verordnung (EU) 2016/679 aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist, z. B. 
wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben, für die Dauer der Prüfung, ob dem 
Widerspruch stattgegeben werden kann. 
Datenübertragbarkeit: Sie haben gemäß Artikel 20 der Verordnung (EU) 2016/679 das Recht, die uns aufgrund 
Ihrer Einwilligung freiwillig zur Verfügung gestellten und elektronisch verarbeiteten Daten in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten, sodass Sie diese Daten einem anderen 
Verantwortlichen zur Verfügung stellen können. 
Widerspruch: Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 
im Rahmen der Voraussetzungen des Artikels 21 der Verordnung (EU) 2016/679 gegen die Verarbeitung Sie 
betreffender personenbezogener Daten Widerspruch einzulegen. 

Beschwerde: Sie haben das Recht, eine datenschutzrechtliche Beschwerde bei der Landesbeauftragten für 
den Datenschutz, Prinzenstr. 5, 30159 Hannover, einzulegen. 

7. Beschwerderecht
Die/Der Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen
Prinzenstraße 5
30159 Hannover
Telefon: (0511) 120 4500
E-Mail: poststelle@lfd.niedersachsen.de

Ich habe/Wir haben die Hinweise zu den Informationspflichten bei der Erhebung personenbezogener Daten 
nach Artikel 13 der VO (EU) 201/679 – Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) – zur Kenntnis genommen.  
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Anlage 7.6 Erklärung zur ELER-Förderung der Umsatzsteuer 

Mir/Uns ist bewusst, dass 

- aufgrund vorstehender Angaben eine Förderung der Umsatzsteuer erfolgt, die voraussetzt, dass

in den zur Erstattung vorzulegenden Rechnungen die von mir/uns zu zahlende Umsatzsteuer

tatsächlich und endgültig geleistet wird;

- falsche Angaben in diesem Zusammenhang eine subventionserhebliche Tatsache im Sinne des

§ 264 Strafgesetzbuch (Subventionsbetrug) sein können;

- ich/wir nach § 1 des niedersächsischen Subventionsgesetzes vom 22.06.1977 (Nds. GVBl. S.

189 – VORIS 77000 02 00 00 000) i. V. m. § 3 des Subventionsgesetzes vom 29.07.1976 (BGBl.

I S. 2034, 2037) in der Fassung vom 25.09.1990 (BGBl. I S. 2106)

verpflichtet bin/sind, der bewilligenden Stelle Abweichungen vom Förderantrag, insbesondere Ände-

rungen zur Vorsteuerabzugsberechtigung oder zur Unternehmereigenschaft, anzuzeigen; 

Ort, Datum Unterschrift/en und ggf. Unternehmensstempel 
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